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k. Politische Wochenschau.
Die Woche fängt gut an ! konnte man am

Montag sagen , als die heiße und langwierige
Redeschlacht um den Zolltarif im Reichs¬
tag ihren Anfang nahm . Selten ist im Reichs¬
tag mit einer solchen Lebhaftigkeit und Aus¬
dauer debattirt worden , als es jetzt der Fall
ist . Nicht nur von allen Parteien sind die ge¬
wandtesten und anerkanntesten Redner in ' s
Feld geschickt worden , sondern auch die Ver¬
treter der Regierung haben sich in steigendem
Maße an der Debatte betheiligt . Aber man
kann nicht sagen , daß die Situation durch
diese Debatten eine wesentliche Veränderung
erfahren hätte . So weit die Parteien rück¬
haltslos zu der Regierungsvorlage Stellung
genommen haben , ist ihre Stellung schon vor¬
her bekannt gewesen . Und so weit dies letztere ,
wie beim Zentrum , welches seine Karten nicht
gern frühzeitig aufdeckt , uoch nicht der Fall
» ar , hat auch die erste Lesung des Zolltarifs
flnne überraschenden Enthüllungen gebracht .
Der eigentliche diplomatische Kampf um den
Zolltarif wird sich erst in der Kommission
abspiele ! ! , der die Vorlage mit starker Ma¬
jorität überwiesen wird , und aus der sie nicht
sb bald herauskommen dürste .

Die intensive Beschäftigung mit dem Zoll¬
tarif hat den Politikern doch noch Zeit genug
gelassen , ihre Aufmerksamkeit und ihr wachsen¬
des Interesse den slavischen Demonstra¬
tionen in Oesterreich und in Rußland
zuzuwenden . Die galizischen und die russischen
Polen fühlen sich noch immer bemüßigt , ihre
Entrüstung über den Ausgang des Wreschener
Ächulkrawallprozefses zur Schau zu tragen .
In Galizien hat jetzt freilich sogar die pol¬
nische Presse angefangen , ihre Landsleute vor
der Fortführung dieser kindischen , aber nicht
ungefährlichen Demonstration zu warnen . In
Warschau aber hat die durch die Presse auf -
gehetzte Menge sogar eine Attacke auf das
Rutsche Konsulat unternommen . Im Uebrigen
braucht man die politische Bedeutung dieser
Vorkommnisse nicht zu überschätzen . Es ist
nicht zu bezweifeln , daß die mit der öster¬
reichischen und der russischen Regierung ein -

geleiteten Verhandlungen eine befriedigende
Regelung der Angelegenheit herbeiführen
werden .

Irgend eine Veränderung der politischen
Konstellation in Europa , wie sie den polnischen
Fanatikern bei ihren deutschfeindlichen Agi¬
tationen vorschwebt , wird hierdurch ebenso
wenig herbeigeführt werden , wie durch den
merkwürdigen Vorschlag einer deutsch¬
französischen Allianz , den der sonder¬
bare Schwärmer Massahuau in der franzö¬
sischen Kammer gemacht hat . Das feindselige
Echo, welches dieser Vorschlag in der franzö¬
sischen Presse geftinden hat , zeigt am deut¬
lichsten , wie wenig greifbare Basis der schon
so oft diskutirte Gedanke eines Zusammen¬
gehens , und sei es auch nur von Fall zu Fall ,
zwischen Deutschland und Frankreich hat .

Auch die internationale Bedeutung der
Botschaft , welche Präsident Roosevelt
an den Kongreß der Vereinigten Staaten von
Amerika hat gelangen lassen , ist nicht über¬
mäßig groß . Aus den amerikanischen Maß¬
nahmen gegen die Anarchisten dürfte , das
lehrt die Vergangenheit , nicht viel mehr
herauskommen , als der Versuch einer weiteren
Beschränkung der Einwanderung . Sollte aber
dieser Versuch über die Maßnahmen gegen
die lästigen Chinesen und gegen sonstige lästige
Elemente hinaus gemacht werden , dann
könnten die Amerikaner leicht erkennen , daß
sie sich in ihr eigenes Fleisch schneiden .

Die Hoffnung unserer „ guten Freunde "
im Auslande , daß Präsident Roosevelt einen
Versuch machen werde , sich in den deutsch -
venezolanischen Konflikt zu mischen ,
ist zu Schanden geworden . Die smarten Ameri¬
kaner haben allgemach ein Haar in der Suppe
der Konfliktspolitik gefunden . Die venezolanische
Regierung hat unterdeß bereits in einem
weiteren Punkte eingelenkt , indem sie den
Mörder des deutschen Kaufmanns Schlüter
auf 's Neue verhaften ließ . Zweifellos werden
auch die anderen deutschen Forderungen in
Bälde durchgesetzt werden , denn die vene¬
zolanische Regierung hat Mühe genug , die
Ordnung im eigenen Lande aufrecht zu er -

halten . Wie in Venezuela , so ist auch in
Kolumbien der Aufstand im Erlöschen be¬
griffen , wenn man auch im Allgemeinen gut
daran thut , die Versicherungen der kolumbischen
Regierung nicht allzu wörtlich zu nehmen .

In China rumort der Aufstand immer
noch , und der kaiserliche Hof hat sich bisher
noch nicht nach Peking zurückgetraut . Auch
der Thronerbe Putschin , der Sohn des be¬
rüchtigten Tuan , hat den Zorn der Kaiserin -
Wittwe spüren müssen . Er ist „ schlechter
Führung halber " enterbt worden , aber immer¬
hin um die seidene Schnur herumgekommen .

Vielleicht wird auch Lord Kitchener über
kurz oder lang „ schlechter Führung halber "
zwar nicht die seidene Schnur , aber den
blauen Brief erhalten . Die Dinge in Süd¬
afrika stehen für die Engländer schlecht, sehr
schlecht. Und dabei hat Lord Kitchener jetzt
eingestehen müssen , daß es eine Verleumdung
war , als er die Buren in einer amtlichen
Meldung beschuldigte , gefangene englische
Soldaten erschossen zu haben . Mit den
Friedensverhandlungen ist es für 's Erste wieder
nichts . Der blutige Krieg geht weiter , und die
Buren erklären , daß sie es noch lange aus -
halten können . Den Engländern aber scheint
die „ Puste " knapp zu werden !

Hagesneuigkeilen .
Gaden .

** Karlsruhe , 6 . Dez . ^ Unlauterer
Wettbewerbs Die Strafkammer verhandelte
heute in Ostündigcr Sitzung als Berufungs¬
instanz in der Anklagesache gegen die Kaufleute
Heinrich Herz und Emanuel Hofmann aus
Frankfurt a. M . wegen Vergehens gegen Z 4
des Gesetzes über den unlauteren Wettbewerb .
Die Angeklagten waren im August d. I . vom
Karlsruher Schöffengericht zu eiuer Geldstrafe
von je 350 Mk . und zur Tragung der Kosten
vcrurtheilt worden , weil ihr Geschäftsführer
Läufer (der 50 Mk. Geldstrafe erhielt und keine
Berufung einlegte ) einen schwindelhaften Aus¬
verkauf veranstaltete . In einem Inserat hieß es
z. B . : Ausverkaufzu Schleuderpreisen , bedeutend

Jerrilleton . 10)

Entlarvt .
N»» e ! lr » « n P . Hrrrk » rr>.

(Fortsetzung).
» Sie meinen den Herrn Baron ?"
„ So — o, — So — o, Baron is er ? "
LaruschuS schlug sich auf den Mund .

, . Na , mir können Se ' s sage, ich red ' gamchts mit keiner Seele . Nach 'ner Stund ' dt
^ ganzen Pack weiter gezogen unrenkt Keiner mehr an den armen Handelsjüde !aber wenn ich denk', der Herr Barohat sich mit seiner Sach ' 'm großen Pelz angezogen und Ihnen zwackt er' s ab , will sogar«oie sollen über 's Meer von wcaen seineSchandthat - des muß einem doch im Bchekochen . Was war denn sein Vater ?"

„Hauptmann war er, Baron von Schwanenselb ; aber dahinter war nichts . Der Alte wa
Pensionist , der junge Herr ein Taugenichts , abe
trotzdem konnte er immer den großen Herrspielen , bis er ' mal in Verdacht kam, den reiche
Viehhändler Wallenthal, " — er schlug sich wiedc
asf den Mund , da er sich noch rechtzeitig daran
^ un . daß man ihm ja versprochen hatte , da !
Schloß davor neu z» vergolden .

„ Ja , ja, " nickte der Jude , „trau ' Einer
dem feinen Herrn ! Was hat man in de letzte
Zeit nicht Alles gehört ! Die Welt wird immer
schlechter ! "

Bei diesen Worten machte sich der Jude mit
seinem Pack zu schaffen, er legte Alles zu¬
sammen , schlug die Glanzleinwand darüber ,
schnürte kreuz und quer seine Lederriemen um
und wollte das Packet auf den Rücken nehmen ;
plötzlich schrie er auf : „Gott der Gerechte !
Hab '

ich dpch können einen Augenblick ganz ver¬
gessen meinen Reismatismus auf 'n Buckel , wo
ich heute den Pack nicht schleppen kann . Thut
mir den Gefallen , guter Herr Laruschus , und
bringt mir meinen Pack zu dem Herrn Amts¬
richter Schwerstem , eS soll nicht sein Euer
Schade . Werd '

ich Euch bezahlen sehr an¬
ständig . Der Herr will kaufen von den feinen
Karlsbader Handschuh und die gnädige Frau
kauft armen Juden auch noch etwas ab . "

Laruschns war mit dem Vorschlag , für Geld
und gute Worte das Packet zu Herrn Amts¬
richter Schwertlein zu tragen , einverstanden und
machte sich unverzüglich auf den Weg , während
sich der Jude schleunigst in den englischen Hof— eines der ersten Hotels Braunbergs —
begab, dort den Kasten , die Frisur , wie die
große dunkle Brille ablegte und in kaum zehn
Minuten eine überaus vortheilhafte Verwandlung

mit sich vollzog , um gleich darauf den Herrn
Amtsrichter Schwertlein um eine Unterredung
zu ersuchen, die ihm natürlich sofort gewährt
wurde . Mit großem Interesse folgten beide
Juristen dem Bericht des ihnen vom Sagen¬
hören längst bekannten Geheimpolizisten Anton
Müller aus Berlin , der als verkleideter polnischer
Jude in der Guttmanu ' schen Sache thätig war
und ursprünglich von der Behörde den Auftrag
hatte , ein anderes vor vier Jahren im Posenschen
begangenes Verbrechen aufzudecken, das sich bisher
der Sühne entzogen hatte . Wunderbarer Weise
wurde dadurch die Behörde auch auf eine neue
Spur der Kaltenboru 'schen Mordsache geleitet
und die Verhandlung mußte hinausgeschoben
werden , um Zeit zu gewinnen .

Als Laruschus mit dem Packet bei dem
Amtsrichter Schwertlein eintraf , wurde er in
ein strenges Verhör genommen und konnte seiner
Zeugenschaft in der betreffenden Sache Schwanen -
felder -Wallenthal nicht entgehen . Von dem zu¬
ständigen Gericht wurden die Akten telegraphisch
cingefordert und die Anklage gegen Kosmar von
Weltenegg in vollem Umfange vorbereitet .

Die Aussage des Laruschus ergab Folgendes :
Der Viehhändler Wallenthal pflegte zum Herbst -
markt immer nach Benheim zu kommen , um
dort im Großen Geschäfte abzuschließen ; er ver¬
diente gewöhnlich dort enorme Summen und



L Grötzingen , 6 . Dez . Vergangene »
Dienstag versammelte der Frauen verein
Grötzingen seine Mitglieder zur Feier des
GeburtsfestesJ . K . H . derGroßherzogtn .
135 Frauen waren der Einladung gefolgt .. Herr
Pfarrverwalter Manz brachte in einer Ansprache
die herzlichen Segenswünsche zum Ausdruck ,
welche das Volk und vor Allem die Frauen ,
die durch die hohe Fürstin Anregung zu segens¬
reichem Wirken empfangen haben , für dieselbe
hegen. Ein Vortrag desselben Redners schilderte
die Entstehung eines Werkes , das unserer
Landesfürstin von Anfang an besonders am
Herzen gelegen hat ; er sprach über „Dunant
und das rothe Kreuz " . In angeregtester
Stimmung , welche in vielen gemeinschaftlich ge¬
sungenen Liedern sich kund that , verweilte die
Festversammlung dis zum Abend in den gast¬
lichen Räumen dech,Gasthauses zum Ochsen. Die
Huldigung des Vereins , welche der Draht über¬
mittelte , fand eine Erwiderung in folgendem
Telegramm an die Vorsteherin , Frau Fabrikant
Fießler : Allerherzlichsten Dank sage ich Ihnen
und dem Frauenvercin Grötzingen für alle
freundlichen Wünsche , welche Sie mir zum Ge¬
burtstage ausgesprochen haben . Mit besonderer
Freude erinnere ich mich meines Besuches bei
Ihnen vor anderthalb Jahren und hoffe aui
eine baldige Wiederholung . Meine herzlichsten
Wünsche begleiten den Verein auch in meinem
neuen Lebensjahr . Großherzogin .

ff Aus dem Weschnitzthal , 6 . Dez . Ein
erschütternder Vorfall wird von hier ge¬
meldet . In Mörlenbach verstarb dieser Tage
der Tünchermeistcr Tausertshöfer . Sein aus¬
wärts wohnender vcrheiratheter Sohn wollte
der Bestattung beiwohnen , verfehlte aber den
Zug und eilte nun zu Fuß nach seiner Heimat .
Jedenfalls infolge der Aufregung traf ihn unter¬
wegs ein Schlaganfall , dem er bald darauf erlag .

ff Freiburg , 6 . Dez . Eine von 60 Pro¬
fessoren hiesiger Universität Unterzeichnete Zu¬
stimmungsadresse ist an Professor
Mo mmsen abgeschickt worden .

ff Neustadt , 6. Dez . Die Wahlmänner -
Neuwah ! findet nicht am 1« . , sondern am
12 . Dezember statt .

Deutsches Reich.
* Berlin , 6 . Dez . Ein Parlamentsbericht¬

erstatter meldet : Laut Beschluß des Senioren -
konvcnts deS Reichstages soll die Berathung des
Zolltarifs am Montag und Dienstag durch die
Berathung von Interpellationen unterbrochen
werden . Montag , Interpellation Arendt wegen
der Jnvalidenpensionen . Dienstag , Interpellation
der Polen wegen der Wreschcner Vorgänge .
Der Rest der nächsten Woche soll auf den Ab¬
schluß der Zolltarifdebatte verwendet , und der

heute dem Reichstage zugegangene Etat erst nach
den Weihnachtsferien derathcn werden .

* Posen , 6 . Dez . Die Strafkammer ver-
urtheilre den früheren Chefredakteur der Zeitung
„Praca "

, Rakowski , wegen Verächtlichmach¬
ung von Staatseinrichtilngen und Beleidigung
des Staatsministcrs und früheren Staatssekre¬
tärs des Reichspostamts , Podbielski , z»
zwei Jahren Gefänguiß , den Mitange¬
klagten Verleger der „Praca " , Biedermann ,
wegen Begünstigung zu sechs Wochen Ge -
fängniß .

* Kiel , 7. Dez . Gestern wurde wiederum
ein Dienstmädchen von einem unbekannte «
Manne durch Messerstiche verwundet .
Der Verbrecher entkam.

* Leipzig , 6 . Dez . Reichsgerichtsrath
Rraunbehrens ist Vormittags während der
Sitzung des 4 . Strafsenats plötzlich an eine«
Gehirnschlag gestorben .

Frankfurt , e . Dez. Der heute Früh3 Uhr
33 Min . fällige Orientexpreßzug Ostende -
Wien , der mit Inständiger Verspätung hier
eintraf , iuhr mit voller Geschwindigkeit
durch die Schranke über den Bahnsteig ,
rannte die massive Steinmauer zusammen und
fuhr in den südlichen Wansaal 2 . Klasse .

'
Im

Zuge selbst befanden sich außer dem Zugper¬
sonal nur 6 bis 8 Passagiere , die sämmtlich
mit dem Schreck davon kamen. Der Schaden
am Bahnhofsgebäude ist bedeutend . Das Un¬
glück ist vermnthlich durch Versagen der Bremse
hervorgcrufen .

* Frankenthal , 6 . Dez . Die hiesige
Strafkammer verhandelt heute gegen den Loko¬
motivführer Bauer aus Slraßburg Wege»
fahrlässiger Gefährdung eines Eisenbahntrans¬
portes und fahrlässiger Tödtung . Bauer führte
bekanntlich am 9 . Mai den sogen. Manteuffel -
zug Basel - Straßburg - Berlin , der in Ludwigs¬
hafen verunglückte . Viele Zeugen und mehrere
Sachverständige sind geladen . Die Vertheidigung
führen 2 Straßburger Rechtsanwälte .

* Frankenthal , 6 . Dez . Die Straf¬
kammer in Frankenthal verurtheilte nach
8 '̂ stündiger Verhandlung den Lokomotivführer
Bauer aus Straßburg wegen fahrlässiger
Transportgefährdung und Tövtung zu drei
Monaten Gefängniß . Der Staatsanwalt
halte drei Monate beantragt .

Oesterretchifche Msuarchie.
* Wie » , 6 . Dez . Der „ Neuen Freie «

Presse " wird aus Konstantinopel telegraphier :
Am letzten Freitag wurde iu Smyrna der
dortige österreichische Vizekonsul Haller
von einem Zoll Wächter der Tabakregie durch
einen Schuß verwundet .

* Rovereto , 7 . Dez . Der Konditorgehilfe
Mülller , der Mörder deS Mannheimer

unter dem Einkaufspreise ! Die Karlsruher Ge¬
schäftswelt machte die Handelskammer auf das
Treiben der Firma au -merksam und deren
Syndikus stellte Strafantrag mit dem bereits
benannten Erfolg . Es wurde festgestcllr , daß
während des Ausverkaufs Maaren aus der
Heidelberger Filiale der Firma Herz u. Hof¬
mann nachgeschobcn und viele Gegenstände nicht
nur nicht unter , sondern weit über den Selbst¬
kostenpreis abgegeben wurden , so z. B . ein
Paletot , das sich auf 23 Mk . stellte , um 29 Mk .,
eine Hose um 18 Mk . , statt 12 Mk . Die An¬
geklagten machten heute geltend , daß ihr Ge¬
schäftsführer xlöill pouvoir hatte . Lauser habe
die Inserate ohne ihr Vorwifsen auigegeben
und die Maaren nach Gutdünken ausgezeichnet .
Bei den Nachlieferungen habe es sich um bereits
früher disponirte Maaren gehandelt . Von den
Annoncen haben sie häufig erst nach deren Ver¬
öffentlichung Kenntniß erhalten . Die Gutachten
der Sachverständigen gingen auseinander . Während
die Kaufleutr Hirschfeld und Lippmann in dem
Gebühren der Firma einen Verstoß gegen den
8 4 des Gesetzes über den unlauteren Wett¬
bewerb erblickten , meinte der in letzter Stunde
von der Vertheidigung geladene Kaufmann
Trier aus Frankfurt , Nachschübe finden bei allen
Ausverkäufen statt und für ein Vergehen des
Geschäftsführers sei der Prinzipal nicht ver¬
antwortlich . Der gleichen Ansicht war Kleidcr -
fabrikant Salomon . Der Ausverkauf schloß
übrigens nach 4 Monaten mit einem Verlust
von 4500 Mk . Nach einem heftigen Wortgefecht
zwischen den Vertheidigern vr . Oppenheimer und
vr . Dietz und Hilfsstaatsanwalt Mehl erkannte
der Gerichtshof auf Verwerfung der Berufung
und bestätigte das schöffengerichtUche Urtheil mit
der einzigen Aendcrung , daß der Tenor nicht
in der „ Franks . Ztg ." veröffentlicht wird , sonder »
nur in den vom Schöffengericht bezeichnet«:» bad .
Blättern .

„" Durlach , 7 . Dez . Laut Jnseratentheil
können durch Vermittlung der hiesigen Bank¬
agentur Karl Preiß , Sophienstraße 14 , schon
von heute ab alle per 1 . Januar 1902 fälligen
Coupons kostenlos eingelöst werden . Für die
Neuanlage von Kapitalien in erstklassigen , fest¬
verzinslichen Werthpapieren zum bevorstehenden
Januartermin hält sich genannte Bankagentur
ebenfalls empfohlen , und ist zur kostenlosen
Raths - und Auskunftsertheiluug bereit , worauf
wir unsere verehr !. Leser besonders aufmerksam
machen.

fZ Durlach , 7 . Dez . Ergebniß der
Viehzählung 1901 . Pferde 445 (einschließlich
Militärpferde ), Esel 5, Rindvieh 331 , Schafe 6,
Schweine 730 , Ziegen 259 , Bienenstöcke 48 ,
Gänse 483 , Enten 385 , Tauben 1504 , Hühner
3090 , Truthühner 39 , H un de 284 ._
Abends pflegte er dann noch im Hintcrzimmer
des Gasthauses einen Tempel , ein berüchtigtes
Hazardspiel , aufzulegen , bet dem er als Bank¬
halter oft riesige Summen gewann . Kaltenborn
und Kosmar von Weltenegg — wie wir ihn
doch noch weiter nennen wollen — betheiligten
sich auch bei dem Spiel und verloren dabei
ihre ganze Baarschaft , sie machten dan « auch
noch große Anleihen bei Wallenthal und ver¬
loren diese wieder . Nun sah Kosmar nach der Uhr
und sagte : „Es ist schon 2 Uhr , wir müssen
nach Hause ." Laruschus sah auch nach der Zeit ,
er sah , daß sich Kosmar geirrt hatte , aber sagte
nichts , da die Andern auch schwiegen und die
Stunde für richtig hielten .

Kaltenborn und Kosmar von Weltenegg
fuhren in einem Wagen nach Hause . Eine
halbe Stunde später machte sich auch Wallenthal
auf den Weg , er war aber daheim nicht ein¬
getroffen und am andern Morgen fand man
den Viehhändler erdrosselt und seiner Baarschaft
beraubt in einem Graben . Trotz aller an -
gestellten Nachforschungen konnte man des Thäters
nicht habhaft werden , ein durchdringliches Dunkel
umgab die Mordsache , obwohl sich Verdacht auf
Kosmar von Weltenegg lenkte und er in Unter¬
suchungshaft genommen war , da er aber bei
dem Verhör Zeit und Stunde angab , wann er
sich aus dem Gasthause entfernt hatte und wann
er in Kaltenborns Begleitung daheim eingetroffen
war und dieses auch von andern Zeugen be¬
stätigt wurde , so kam man zu der Ueberzeugung ,

daß er der Mörder nicht sein könne , besonders
da er bei der Vernehmung einen vorzüglichen
Eindruck machte. Seine Ruhe , Kaltblütigkeit
und sein vornehmes , gewandtes Wesen imponirten
außerordentlich und da er sich durch alle Kreuz -
und Querfragen nicht verwirren ließ , so wurde
er wegen Mangels au Beweisen vorläufig entlassen .

Gegen Kaltenborn , der doch auch viel Geld
an Wallenthal an jenem Abend verloren , lenkte
sich auch nicht der geringste Verdacht , weil es
bekannt war , daß er ein reicher Mann war ,
dessen Frau gerade in jenen Tagen nach dem
Morde eine größere Erbschaft machte , die ihr
vom Gericht ausbezahlt wurde . Es hatte also
Niemand gewagt , seinen Namen mit der Wallen -
thal ' schen Mordsache in Verbindung zu bringen .
Nun kam aber doch Alles an den Tag .

Laruschus , der damals Kutscher bei Kalten¬
born in Dammdorf gewesen, sagte aus , daß
Baron von Schwanfeld ( lies Kosmar von
Weltenegg ) eine ganz falsche Zeit angegeben
hatte , als er sich aus dem Gasthause mit
Kaltenborn zur Heimfahrt rüstete ; bei der An¬
kunft zu Hause gab er ebenso nach halbstündiger
Fahrt die falsche Stunde an , was Niemand
außer ihm bemerkt hatte . Der Baron , der
häufig in Dammdorf bet Kaltenborns logirte
und in aller Frühe dann wieder abreiste , war
dieses Mal garnicht zur Ruhe gegangen . Laruschus
sah ihn fünfzehn Minuten nach der Ankunft mit
Kaltenborn über den Hof gehen und hörte sie
leise mit einander flüstern . Neugierig schlich

Laruschus ihnen nach, denn er wollte wissen ,
was das zu bedeuten hatte . Er hatte nicht
lange im Schatte » der Scheune gestanden , als
der Viehhändler Wallenthal ganz allein , etwas
angetrunken , des Wegs kam. Der Baron schlich
sich hinter ihn , warf ihm eine Schlinge um de»
Hals , zog mit einem Ruck zu — und aus war
es mit ihm . Nun kam Kaltenborn dazu . Ihre »
vereinten Kräften gelang es , den tobten Körper
in einen Graben zu stürzen und dem Vieh¬
händler das ganze Geld abzunehmen . — Als
ob nichts geschehen sei , wollten sie dann de«
Weg zurückmachen. Nun trat ihnen aber
Laruschus sacht entgegen , worüber sie sich maß¬
los erschreckten und ihm dann einen Vorschlag
machten , sie wollten ihm 600 Thaler von dem
geraubten Gelde geben und er sollte gegen
Jedermann den Mund halte ». Vier Jahre
habe er geschwiegen; aber als er die Herr¬
schaften nun wieder sah, die damals bald vo»
Dammdorf fortzogen , sich in Pommern an - e-
kanft und nun wieder den Wohnort gewechselt
hatten , da fiel ihm auch die alte , böse Geschichte
wieder eia . „Ich ließ mich verleiten , davon zu
reden und sitze dabei nun mit fest, weil ich
damals falsch geschworen, " hatte Laruschus sei »
Geständniß geschloffen.

Nach diesen Aussagen des Mannes war es
für den Staatsanwalt leicht, auch die Fäden i»
der Mordsache des Erben von Löwenfclde z«
erkennen und ihnen weiter nachzuforschen.

(Schluß folgt .)



^ Rsudgerichtsraths Ladesburger ist zumTodt
dcrurtheilt worden .

England .* London , « . Dez . In Folge unerheblicher
Gasexplosion brach gestern Nacht in einem
Flüge ! der Börse in Liverpool , worin die
Handelskammer und daS Nachrichtenzimmer
untergebracht find , Feuer auS . Das Feuer
war in 2 Stunden bewältigt . Das Nachrichten¬
zimmer ist erheblich beschädigt. 3 Personen
wurden in bewußtlosem Zustande gerettet .

Italien .^ * Rom , 6. Dez . Die Kammer bcräth die
Vorlage betr . die Beisetzung Crispi ' s
in der Kirche San Domenico in Palermo .
Gvnuino und Galli hoben die Verdienste Crispi 's
hervor . Der Sozialist Morgari protestirte unter

großem Lärm des Hauses Namens des Prole¬
tariates gegen die Vorlage . Die Sitzung wurde
unterbrochen . Nach Wiederaufnahme derselben
vertrat der Berichterstatter dt Stefani die Vor¬
lage . Abstimmung morgen .

Asien.
Bombay , 6 . Dez . Wie „Daily Expreß "

meldet , ist ein großes Boot mit Pilgern ,
die nach Goa zum Grabe des heiligen Franz
Lader , des Apostels der Inder , wallfahren
wollten , vorgestern 50 Ellen vom Ufer hier ge¬
sunken . 140 Pilger sind ertrunken .

Vom südafrikanische« Krieg .
* London , 6. Dez . Der heute vom Kriegs -

amt veröffentlichten Verlu stliste zufolge wurden
im November in Südafrika 18 Offiziere ,

143 Unteroffiziere und Mannschaften getödtet ,
46 Offiziere , 389 Unteroffiziere und Mannschaften
verwundet , abgesehen von den verwundeten Ge¬
fangenen . Von den Verwundeten starben 58 ,
vermißt werden 77 . Die Gesammtzabl der
seit Beginn des Krieges Gefallenen beträgt
16,348 , darunter 893 Offiziere .

Marktbericht .
(-) Durlach , 7. Dezember . Der heutige

Schweinemark ! war befahren mit 97 Läufer¬
schweinen und 193 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 97 Läuferschweine und 193 Ferkel -
schwcine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer -
schwcine 30 — 70 für das Paar Ferkel¬
schweine 16— 28 Gute Waare fand rasche»
Absatz..

AmtsveMünöigungsbLcrLL für? öen Amtsbezirk Iu ^l'crclx
6 » 78 gm Ackerland im Kreuzgrund , ge-Amtliche Bekann tmachungen .

Wekanntmachung .
Abtretung vor» Gelände durch die Stadtgemeinde Durlach

zur Erweiterung des Rangirbahnhofes in Karls¬
ruhe , hier Festsetzung der Entschädigung betr.

Nr . 5723 . Tagfahrt zur Festsetzung der Entschädigung für das
von der Stadtgemeinde Durlach zum Zwecke der Erweiterung des
Rangirbahnhofes zu Karlsruhe an die Gr . Eisenbahnverwaltung ab -
z« tretende Waldgrundstück auf Gemarkung Durlach , Distrikt I . Ober -
Wald , L .-B . Nr . 9255 im Flächengehalt von 1b 97 a 70 gm durch
die nach § 36 des Enteignungsgesetzes gebildete Kommission wird auf

Dienstag de« 17. Dezember d. I . , Vormittags 'M Ztyr,
in den Bezirksrathssaal zu Karlsruhe anberaumt .

Dies wird mit der Aufforderung an etwaige unbekannte Be¬
theiligte bekannt gemacht , ihre auf die Entschädigung bezüglichen An¬
träge spätestens in der Tagfahrt zu stellen , widrigenfalls ihre Anträge
in dem weiteren Verfahren keine Berücksichtigung finden und dem
Unternehmen gegenüber ausgeschlossen werden .

Karlsruhe den 5 . Dezember 1901 .
Der Gr. sandeskommiffär für die Kreise Karlsruhe und Baden:
_ Braun ._

Die statistischen Erhebungen aus den Standesregister « btr .
Nr . 7375 . Die Herren Standesbeamten des Gerichtsbezirks er¬

halten demnächst mit der Post bezw . durch den Boten den Bedarf an
Formularen zu den vierteljährlichen Auszügen aus den Standes¬
registern für das Jahr 1902 sowie zwei Formulare für die Nach -
iragsangaben für das Jahr 1901 .

Ein etwaiger Mehrbedarf kann im Laufe des Jahres 1902 von
hier bezogen werden .

Durlach den 5 . Dezember 1901 .
Grotzherzogliches Amtsgericht :

_ Nebel ._
IöHlirrgen .

Zwangs - Verfteigernng .
Nr . 4706 . Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in

Gemarkung Jöhlingen belegenen , im Grundbuche von Jöhlingen zur
Heit der Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen des
Taglöhners Georg Mültin eingetragenen , nachstehend beschriebenen
Grundstücke am

Samstag den 8. Fe - rnar 1SV2 , Bormittags s-11 Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathhause zu Jöhlingen ver¬
steigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 5 . November 1901 in das
Grundbuch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mittheilungen des Grundbuchamts , sowie der
übrigen die Grundstücke betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Ächätzungsurkunde ist Jedermann gestattet .

Es ergeht Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
wägung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht er¬
sichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Auf -
« rderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Ver -
cheuung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers»nd den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Rechthaben , werden aufgefordert , vor der Ertheilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle»es versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung der z » versteigernden Grundstücke :1 . Lgb . Nr . 678 . 40 gm Gartenland unten am Ort , geschätzt
zu 20 Mk .

'
2 . Lgb . Nr . 4371 . 7 » 40 gm Ackerland im Klemsloch , geschätzt

zu 100 Mk .
3 . Lgb . Nr . 4941 . 6 » S9 gm Ackerland zu Kurzeließ , geschätzt

zu 25 Mk.

4 . Lgb . Nr . 5241 .
schätzt zu 30 Mk .

5 . Lgb . Nr . 7710 . 6 a 84 gm Ackerland am Grundbacken , ge¬
schätzt zu 100 Mk .

6 . Lgb . Nr . 7835 . 8 a 46 gm Ackerland in der Berggasse , ge¬
schätzt zu 80 Mk .

7 . Lgb . Nr . 9511 . 5 s 09 gm Ackerland zu Bollanden , geschätzt
zu 150 Mk .

Dur lach den 2 . Dezember 1901 .
chroßh. Notariat Durlach IN . als VollstreLungsgericht :

Lange .

Wohnung .
Im städtischen Hause Jager -

straße 48 a ( Spinnhaus ) ist eine
Wohnung ( 1 Zimmer , Küche und
Speicherantheil ) auf 1 . April 1902
zu vermiethen . Näheres beim
_ Bürgermeisteramt .

Berghaufen .
Vergebung der Stein¬

kohlen Lieferung .
Die Gemeinde Berghausen ver¬

gibt im Submissionswege die Lie¬
ferung von 200 Ztr . 1 . Sorte ge¬
siebte Nußkohlen franco Bahn¬
station - Berghausen . Lusttragende
wollen ihre Angebote bis längstens

Freitag den 13 . Dezember d . I .
bei dem Gemeinderath hier ein¬
reichen .

Berghausen , 6 . Dez . 1901 .
Der Gemeinderath :

Wagner .
_ Rathschr . Ring wald .

Weingarten .
Zwangs - Versteigerung .

Montag de» S. d. Mts .,
Nachmittags 1^ Uhr , werde ich in
Weingarten , Zusammenkunft am
Rathhaus , gegen baare Zahlung im
Vollstrcckungswege öffentlich ver¬
steigern :

2 Kühe , 1 Kuhrind , 1 Stierkalb ,
2 Fässer , 1 Futterschneid -
maschine und 1 Kleiderschrank .

Durlach , 7 . Dez . 1901 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

Weißzeug , Spiegel u . Bilder ,
1 Wagen , 1 Rollwagen , ver¬
schiedene Ketten , Eggen , Pflug ,
9 Transportfässer , Brennholz ,
Lutte mit Gestell , 500 Stück
Rebpfähle und sonst noch
verschiedene Gegenstände .

Durlach , 5. Dez. 1901 .
Der Gemeindewaisenrath :

Max Altfelix .

Mvat-Anzeigen.
Wohnung von 3 Zimmern , Küche,

Keller , Speicher u . Antheil an der
Waschküche auf 1 . April zu ver -
mtethen Mlßelmstraße 6, 1 . St .

Amalienstratze 21 ist eine
Wohnung im 2. Stock von 2 Zim¬
mern , Küche , Keller und Speicher
auf 1. April zu vermi ethen .

Wohnung LLIÄ
Zugehör auf 1 . April zu vermiethen

Schwanenftratze 1.
Kroneuftratze 12 ist eine schöne

Wohnung mit 2 Zimmern nebst Zu¬
behör auf^ Januar zu vermiethen .

Eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Kammer , Küche und Speicher ist
auf 1 . April zu vermiethen

Jägerstratze 8.

Durlach .
Fahrniß - Versteigerung .

Im Auftrag werden
Montag den S . Dezember ,
Vormittags ^9 Uhr beginnend ,

im Hause Hauptstraße Nr . 34 —
Gasthaus zum Adler — nach¬
stehende Fahrnisse gegen Baar -
zahlung öffentlich versteigert :

4 Chiffonnier , 1 2thüriger po -
lirter Kleiderschrank , 1 2thür .
Weißzeugschrank , 2 Kommode
mit Schubladen , 2 Wasch¬
kommode , 5 aufgerichtete

^ Betten mit Rösten und Unter¬
betten , 2 Dienstbotenbetten ,
verschiedenes Bettwerk , 2 Ka¬
napee , 1 Sopha mit 6 Stühlen ,
6 Polsterstühle , 1 Schreibtisch ,
verschiedene Tische u . Stühle ,

Wegzugshalber ist eine schöne
Wohnung , bestehend aus 3 freund¬
lichen Zimmern mit Alkov , Glas¬
abschluß und allem Zubehör , sofort
oder auf l . April an eine ruhige
Familie zu vermiethen . Näheres bei

Frisör . Mühl , Marktplatz .
Zwei Wohnungen in der Auer -

straße , die eine von 2 , die andere
von 3 Zimmern sammt Zugehör
sofort oder auf 1 . April zu ver¬
miethen . Näheres bei

Gebr . Selter , Aue.
Eine Wohnung im 2 . Stock

mit 2 Zimmern , Küche, Keller und
Speicher auf 1 . April zu ver¬
miethen bei

Kart Kochschilt», Bäckermeister,
Adterstraße 9.

Eine Wohnung von 2 Zimmern
im 2 . Stock , nebst Küche , Keller
und Speicher ist auf 1 . April zu
vermiethen

Kirchstratze 14 .
Daselbst ist ein gut möblirtes

Zimmer sogleich oder auf 1 . Januar
zu vermiethen .
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Lrsvirsngsn sokori m eizsner Aorksistt . Lioksuk von sttem L«I<i und Slibrr.

LormtLZ - ^ .bZväxlLtts .
ileokt mit Kartoffeln, ssuce dernaiso .

8cbnitrsl ä ks ttelgolanä .
Spsnisebss k̂ noancieau.

Irippss s la mo6s .
l^ tlnekener Allerlei.

_ iSacklsodsr ILok .
Heule Samstag uns morgen

Sonnrag :
GrvacksNe Frische , Reh- K
Hasenragout , Schweins -
knöchle , Schweiueripple ^
KralwSrAe mit Sauerkraut .

Ms Krauses « Lsusr .
Gasthaus z. Ochsen.

Heute Samstag Adend:

Gkbllckkllk Fische.

2lls paffende Weihnachtsgeschenke
empfiehlt in großer Auswahl zu äußerst billigen Preisen

NLvMItuvWSAMLtLüäs jsäsr Lrt :

ffsus grosse Maronen
pr . Pfd . 17 bei 5 Pfd . L 16 ^

AeLnsten
! 8slHoinaI tzkbertliran
! in Maschen und offen empfiehlt
! K . Aörvnrann , Drogerie ,
! _ Hauptstraße 74._
! Auf Weihnachten
! empfehle prima frisch « Backeisr

^ SU ! I ^s .^2.l28L ^ sTN . L».soIii2 ^ S Ksu ! i
100 Stück Mk. 5 .80 - 6 .2 -, M .

Laubiägecarto », Werkzeugkasten , sowie Kerbschuitz -Werkzengejpe ? ^
ivo Stück Mk.̂ o

'
bHdie Krsenhandkung von j

Ofenschirme , decorirt,
KMenkastrn , „
Ofenvorsetzer , broncirt ,
Blumentische . „
Schirmständer, ^
Schlitten, lackirt»
Schlittschuhe ,
Erssporu,

Meischhackmaschinen ,
Rridmaschineu,
Kaffeemühlen.
Wirthschastswaagen,
Buttermaschinen.
Wringmaschinen,
Mangekmaschineu ,
Nudelschneidmaschiue « .

Kedäckkasten,
Brodkastrn,
Briefkasten.
Wärmeflasche » .
Weinkühler.
Kaffeekannen , dccorirt,
Backformen .
Vogelkäffze .

KSlskrttSstßMkhl
)«
' Ztr . ( 12 '̂ Pfd .) 1 .90 Mk. ,

« Pfd . 0,95 „
sowie sämmtliche zur

Jeinßackerei
nöthigen Artikel empfiehlt billigst

8 « ULi » «IeZ ,
Ecke Adler- u. Schlachthausstr
Feinstes Lchnitzbrod ,

selbstgsinachte ^ oniglebkuchen ,
Lierspringerlein L Snis -

brodchen
empfiehlt
Olia ? - I ^s -n ^ snlchsiiu .
_ — Kronenstraße 2 . —

Zum Backen
empfehle

neue Wandeln und Kaseknvß-
kerne,

nenes Kitronat « nd Krängest ,
neue Kosinen , Sultanine «,
Korinthen und Kranzseige «,

Stanv -, Kries - und Kanissezrrcker ,
König ,

Kackobkaten, Wachs» Kirschhorn-
sakz,

KoLtasche und Aackpukver,
Kacao , Khocokade und Kauilke,in Io. Qualität zu billigsten Preisen
L . N « L' s'« LAirir , Drogerie,

Hauptstraße 74.

Tafel Aepfel ,
graue, rothe, und grüne Reinetten ,
liefert in Originalkörbchen von 60
bis 80 Pfd , zu 16, 17 und 18 H
per Pfund ,

Koch-Aepstl.
10 Pfd . Mk. 1,20 - 1,50,

V ^ LILFSL ,
10 Stück nur 45 H

Hustav Ziemann,
Obst- , Eier - und norddeutsche Wurst-

Handlung , Zehntstraße 6 .

OLL « GsrLriMML , O » L'1r »S5Zr , s
KauptsLratze 48 beim Engel . l

Den titl . Vereinen u . Gesellschaften ist besonders Gelegenheit j
geboten , praktische und nützliche Gaben lür Lertoosungen zu wählen.

Die Einlösung aller per L . Jannar 1902
fälligen Coupons

vermittle ich von heute ab kostenlos und halte mich namentlich zum bevor¬
stehenden Januartermin bei Neuanlage von Kapitalien in erstklassige, fest¬verzinslichen Werthpapieren bestens empfohlen . Mit etwa gewünschten Aus¬künften stehe ich jederzeit kostenlos zur Verfügung.

Bairlagentirr Karl Freist , Durlach ,
Dophienstratze 14. — Telephon Re . 78 .

Badischer Hos
empfiehlt seine Vnsnnimrsüns und L. üqu « ui » s wie :

<S» 8t » V
_ Zehnt str . 6 .

Limstdaumsokmuelr
in allen Neuheiten empfiehlt billigst
_ 8 « skintZ4Z .

Weue Wugk. Wandeln,
per Pfd . 75, 85, 1 .—,
neue Kafelnußkerne,

per Pfd . 55 u. 65 .H.
Vhilipp Zuger.

L XrrNirrrkrl
» T'FskksriLÄNLS
„ L .rs .0 . . .
„ Lruu . . .
„ LoorisLs .Mx
„ VsrrLnbN
„ 2vs1 :soL § sQ ^ rL88sr
„ LLrsodM 's .sssr ' (5jähr .)
„ krs .L2 . 6o § LS,o . .
„ L .rs .o-I ' ruisOL -LsssQL
„ L .Aur -T' rrQsod -LLssLS
„ LTs .Is .gs . .
.. Macksirs . .

p. Flasche. P . 2Flasche. P . ti Liker. p. Etas .
1 . 10 — .60 e,̂ — .35 5 ^

- 1 - 10 — .60 — .35 5 „
„ 1 .3S „ — . 70 — .40 8 -
„ 1 .30 — . 70 „ — .40 8 „
„ 1 .30 — . 70 — .40 8 »
, 1 .30 - . 70 ,, — .40 15 „
„ 1 .40 — 80 — . 50 10 »
„ 2 .80 1 .45 1 . 90 15 „
„ 3 .50 § 1 .80 „ 1 .20 20 „

! ^ 1 .80 — .95 „ - .65
„ 1 .80 r' — .95 — .65
„ 1 .80 5» 1 .— — .70
„ 1 .90 r» 1 . — — . 70

Iöestedt keit
1825 .

kiostedt Mit
1825 .

Ssliodtes Weihnsebtsgesvlienk l

Löluisckss ^ Lsssr
voll Fall . Ollir . W^« «kle » l»« rKvr III H «1Il »r » » o ,

liieterLnt versedieä . kärsUieder WriMr , vsllbsrüdinl , sltdevätu^es sirkrisekungs -
unü vissclnessror , ron Srrtlieken > atoritLtea bei aokvaclisa , entrllintsten 4vgei>uml 61ie<terscli« 3cde als sorriigliesist empkodlsn , feinstes partiim .

In klaseli . ä 40 unä 70 kkx.
zileinrerlrsiik kür bei k-. "Zr . Stvusvl .

der Neuzeit entsprechend zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor- und rückwärts nähend.

Haudwerkmaschinen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Nähmaschrneimadel « und - Del
billigst bei Arrair «LvviL

Lammstratze 43 , Dur lach .
Unterricht im Sticke« und Stopfen s »ird gratis ertheitt. "WW

in verschiedenen Farben flüssig und
in Pulver Broncetinktur und
Pinsel empfiehlt

E . Dörrmann , Drogerie,
_ Hauptstraße 74._

Trockenes Erlenholz,
. 2'

s Festmeter , gesägt zu 3, 4, 5,
j6 <M - Dielen, hat adzugcben
i Adolf Walther , Müller ,
!_ Grötzi n ge n ._

Ern Paar gute^
ArbÄsMk

verkauft
- K .Leske,vurrach .

Haus - Urrkairf .
Ein gut rentirendes , nen -

WMj erbautes Lstöckiges Woßn -'
Hans mit Mansarden - Woh -

nungen ist aus freier Hand billig
zu verkaufen . Offerten unter Chiff.
N . k . bei der Exped . d . Bl . abzugebea .

Ein kleines zweistöckiges Wohn¬
haus in hiesiger Stadt mit Stallung ,
Schweinstall und Heuboden ist wcg-
zugshalber sofort zu verkaufen.
Offerten unter .1 . L an die Ex».

ßine Konzertzilßer
hat zu verkaufen

G . Keukeudörser .

Braver Zunge.
welcher die Nachmittagsschule be¬
sucht , wird für leichte Beschäftigung
gesucht. Näheres in der Exp. d. Bt .

i
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Hinter dem Weißnachtsßaum
ist eine praktische Gabe doppelt willkommen , deshalb

sollte ein Körbchen der bewährten Maggi - Produkte » ich! fehlen . Mt
„ Maggi - Würze " verbessert die Hausfrau jede fade Suppe und Vpeisr .
„ Maggi 's Gemüse - und Kraftluppen *

ermöglichen es , in wenigen Minute »,nur mit Zusay von Wasser , nahrhafte , köstliche Suppen herznstcSe ».
„ Maggi ' s Bouillon -Kapseln geben , nur mit kochendem Wasser übergosseu .eine ausgezeichnete , trinkfertige , Fleisch - oder Kraftbrühe . Der billigePreis dieser vorzüglichen Erzeugnisse ist auch der kleinsten Börse zu -
gänglick . Zu haben in allen Kolonialwaaren - Geschäften .

Spietwaaren
ill großer Auswahl zu äußerst billigen Preisen
empfiehlt

66 Hauptstraße 88 .
ML

Laden mit Wohnung
zu vermischen , wird auch ohne
Laden abgegeben .

Spitalftratze 13 .
3 grotze Zimmer mit Glasab¬

schluß , ohne vis ä vio , sofort joder
später zu vermiethen

Ettlingerftratze 21 , 1 . St

169 Ks>86 !'8tl'388e , LiiriL L8krrd « > Istspkon 214 ,
emptedlen üa

in grosser .4u8wabl :

ill aHsll
Voll - wllä Vsbartsll
ill zsäsr ? rsislsgo .

^ Mi ' tW » 88iüss6 ,
cbnLrL uuä karbiZ,
Lirasseu -, Lsssll -

sobLktskloläsi',
Zlussll .^ »8 uii86rm LnArasKesQLrLt 't. kabsu wir in LUsIcker — kiiirt 8v !«1« » 8t « Lk« »

FW886 kartbisn xam HVellir « » vr » t8v « rlL » ii1 auosewräsntlieb ?.nrüelcFe8Strt .

Laxss , RsZsllrllälltsI,
Lilk, Vlüoeb.^ oträoliLD,
oill- nnä Ltvslssltlgö

NoSs .

Vberrot , LiobLir,
LlölLvgsli, Tuod .

sofirvarL llllä karbiZ.

Eine Wohnnng von 2 Zimmern .
Köche, .Keller , Schweinstall und
Dungplotz ist auf 1 . April zu ver¬
miethen

Kelterftratze 21 .
Eine schöne Wohnung von

7 Zimmern , Badezimmer, Küche,
Keller , Speicher und Mansarde , so¬
wie eine Wohnung von 5 Zimmnn ,
Küche, Keller , Speicher und Man¬
sarde und eine Wohnung von 2 bis
3 Zimmern und Zubehör , thcils
sofort oder I . April zu vermiethen.
_ Badischer Hof .

Aecker - Verpachtung .
anf K Iaßre 18 Ar Acker auf dev
untern Reuth , 32 Ar Acker im
Hintersgrund , 13 Ar 72 Meter
Gartenland im Handacker, neben ,
der V. illa Utz und dem
Schlößchen weg . kann in drei
Theilen mit je 4 Ar 57 Meter

, verpachtet werden . Näheres bei
! _ Joß . Semmker, Zimmermstr. _

kiennsüll's

kLLklpckkl'
i8t »uuck bleibt

Ü38 Ü88tö !

Kövl'g Oeklö !
-

ggfeolläitoi '
,I 'sbrlkg.tion ksillsr Zollhaus uuä

LboLolLäsässsörts.
Ikss - unlj llsffes - Zsion,

Xs .rLsriLZLG ,
Uerrensirssss 18

(nLeb8t (lsr Lai86r8tr383ö) .
Vvlvpi, « » 8 >r . » SS .

Gänselebern
lauft fortwährend an

Witßekmine Knnzmann Wtö.,Jägerstrabe 19 , 2 . St .

Gänselebern
werden fortwährend angekauft

Karlsruhe, Kreuzstraße 16,1 Sr . hoch , bei der kleinen Kirche .

SpinnHanf ,grsr , und « »sitz ,empfiehlt zu billigem Preise
K . A . Hoek8ek ! irj .

Kuchkn -Sihkilkrhlih,
sowie kleingemachtes Vu-

schenes und forkenes
Brennholz verkauft billigst

Job . Semmler , Zimmermstr .
Kohr- L 8troti8sssgl
werden dauerhaft geflochten von

H. Hartwig , Lammstr. 34.

Mechaniker in Isurlach, Aaskerlßorstr . 16 pari-,Vertreter der Firma Aug . Mappes in Heidelberg ,
empfiehlt Nähmaschinen und Strickmaschinen
verschiedener Systeme , ferner die weltberühmten
Adlermaschinen , eingerichtet zum Sticken und
Stopfen , selbstthätiger langsamer Gang ; gebrauchte
Maschinen für Handwerker n . Näherinnen . Günstige
Zahlungsbedingungen , bei Baar hoher Rabatt . Re¬

paraturen werden prompt und billig ausgeführt ; für jede bei mir
reparirte Maschine wird 1 Jahr Garantie geleistet . Ferner Nadelnund prima Nähmaschinen -Oel .

Zugleich empfehle meine Maschinen - Strickerei ._

Echtes N -MSWZZsL« tt iilKstüchrde
ist das beste Fett zur Erhaltung sämmtlicher Leder,zeuge, hauptsächlichals Schuhsett und für Pferdegeschirre unübertroffen , ist stets vorräthig bei

Wfmzstr . 74,sowie in dessen Niederlagen bei Herrn L. Tiefenbacher , Schuhgeschäft.Hauptstr . 55 und bei Herrn Fr . Stöhr , Schuhmackermitr . , Hauvistr . 8

Winter -Ueberzieher
zu Mark 12 , 15 , 18 , 28 , 28 u . M pr . Stück empfehle in
großer Auswahl .

Lrötzinftm ^ KIgxsnllsr 8eeh ,
Sinauer L 'Deiih HlacHfokgsr.

^ . Nnhrnutzkohlen
bei Fuhren ausnahmsweise billig.

Ott «, 8 « ?rr» s «Lt, Eisen - K Koh !eicha« drrmg»L «»j»Lfte«»tzs 4l8, neben dem Engel.

Empfehlung .
Eine tüLtize Kleidernäherin em¬

pfiehlt sich im Anfertigen vou
I>amen - L Kknderkkeider « nach
neuester Mode bei billigster Be¬
rechnung in und außer dem Hause.

Jägerftratze 22 .

LkisrHislHs
-H Nsinö,

bsvkLbrts , rlllübsrtrvllslls j
kuLlitäts » , äss Zssts 5ärALrallLs L LsoollVLlssoslltsll , W
allsvLallllts ZrsrsTrüräiZLoit , M

einFstubit von äsm

vtzMckell

lilr äis söelen Vteins Lrioeken- s
lanrls

Vritts ! ? . < r» , Z Ott ,
Vür2Änr § .

XieäorIllFe bei OslLsri

Dil»Z j« iktkttfts .
Mlh . Zkaver Sch »nidt .

5sll !hg8ön - fsllö ,für schöne Waarc werden 35 Hper Stück bezahlt .
Heinrich Dättinger .
Hugo Witt .



Wichtig für alle Käufer, die nach Karlsruhe kommen.
Winter- Neberzieher find im

Win!
" '

.Mäntel Vrch ßüiy bktzkicklld emWßl .
Winter -Havelocks ^ '
Winter -Loden -Joppen
Winter-Knaven -Paletots
Winter -Knaben-MLnteL

_ Ksiser- und
ljsvmßr

Äektkelkerrei

empfiehlt ihre sehr beliebten

Kauptalederkage für Iurkach u. Awgevung
Lsk -! fpgntrmZllm ,

Weiiigroßhaiidluiig n . Apfelweinkeltere !,
_ Durlach ._

^ kLedtöllSTettdö Vssertev :
^

I '
lÜKtzl unä

k 1 g .ü 1ü 08
äer «sltberSkmtan kirmen

Lsodstsiri , j
ZtSirr -NSA ÜLQdL .,

Lc 2OQ3 ,
IdLQisi , XLim , XLxs

iui kreis« , v» 806 bis 1700 Mrli s
»nü Köder;

xsn/. dervorrsgeml gsiliegsns

iin kreise r « i> 550 di» 680 Mrlc.,
keraer «tsueekskts

— Liick rar lusüdanx eivkaclier Usus - I
musit. sekr xeei »net —

kür 450 bis 520 lisric
eviptiedlt . in

gi-osssrtigsr , unübertroffener
äusviak !

fier atleinixs Vertreter
StU ^ jK 8ck ^ 6!8Kllt >

Lrdprinrenetrasse 4 .
8iimmÜied « Instrumente sinä treue- 1

Witix , dsbe » m»ssieen Ustallrakmen , I
7 resp. 7)t Odtaren mitklfenbeilllilariatur . I

In ^ ndetruodt fier rvrrüxlieken I
tjunIiMen «nä äis kreise tdntsitcdlied I
öis KWx»t«u ra nennen , kür seües «
lnstrnment » irä 5 takre kLoliwäniiisebe f
ürrnntio geleistet.

t-espielte lnstrimiente verüen in I
itüdlunx xenommen .

Blnthenhonig,
prima Qualität , empfiehlt

Heinrich Knecht.

Durch Uebernahme eines größeren
Quantums gebe ich solchen das
Liter zu 1 80 L ab , was
empfehlend anzeigt

LLsrl ^ VvL88 Z . Mffug .

GA - MUK -TFWt
bringt uns wohl das liebe

Christkifi -lein?
Am Liebsten war ' uns , könnt' es
sein, ein Füßchen oder 20 Flaschen

von

Ztöngol
's Mn .

Aur Äei ^ nacütsüäc ^ erei
empfehle in feinsten Hnalitäten billigst :

Neue han - gewählte Biseeglia - Mandeln ,
gew . Bari -Mandeln , Haselnußkerne ,

Gries - L Stand - Raffinade ,
Vanillezucker , Vanillin , Bourdon - Vanille ,

Citronat är Orangeat ,
Sultaninen , Rofinen , Corinthen ,

Vlüthenmehle ,
sämwtliche Gewürze , alle Südfrüchte .

Auf öevorsteßende

M 'iljnachlen
empfiehlt

ULrlrsttsu
sic : . ,

GoldNllSM,
optische Artikel

in reicher Auswahl

Lkl. Kük !88blllg8l,
früher G. Mouu ,

LT » Upt8ll A88 « Ät .

eltmncirt8 - Empse ^ümt;.
Auf bevorstehende Weihnachten empfehle ich mein Lager in :

Weiß -, Woll -, Baumwollwaaren ,
Damen - und Herrenwäsche .

Gleichzeitig möchte ich auf meinen

Anmrkfiiif in Kulibcnmmki ! uilfi Fidtnjeppkil
aufmerksam machen, welche ich znnr Selbstkostenpreis abgcbe .

Ferner bringe ick meine

UM " Kleiderstoffe ,
"WS

die ich irn Preise be- enten - rednzirt habe , in empfehlende Er¬
innerung und bitte um geneigten Zuspruch.

Hochachtungsvoll

_ «- .V. 4^r« «r, Hauptstraße 86 .
Zum Kn,kauf von

Weihnachts - Geschenken
halte meine reichhaltige

kepslsiui'
N/orkslait.

L nk aur

srlder .

Vereinen » nb privaten angelegentlichst empfohlen .
SL . Le«88LSi', Lammstraße 23.

Billigste Preise ! Reelle Bedienung !

Hüten alten H'föt 'zer ,
das Liler zu SO ^ Liter 30 ^ über die Straße , empfiehlt fortwährend

Karl Weiß zum Usiug .

Wein !
Auf bevorstehende Weih¬

nachten empfehle ich mein
großes Lager in garantirt
naturreinen

Weiß - und
Rothweinen ,

als :
AaiserstLhlsr ,
Darbacher ,
Markgräfler ,
Raxpoltsweiler ,
Aaysersberger ,
Deibesheiwer ,

ferner div . Sorten
Mosel - L Rheinweine .

wachenheinrer fstor-
tngieser ,

Zeller Rothen ,
Affenthaler Rothen

etc . etc .

Ferner als Spezialität :
Markgräfler ,
Maskateller ,
Rietzling ,

sowie vorzügliche
neue Weine

eigener Kelterung.
Die Weine werden in

Fässern von 20 Liter an
und von 20 Flaschen an
abgegeben .

Om ! I rMtMAW ,
WeiuHandlung , Purkach ,

3 Weingarterstratze 3 .

Harantirt leköstgemachter
Wachholder Saft ,

ohne Zucker und irgend welchen Bei¬
satz, wird Jedermann sehr empfohlen
bei Husten Katharr , Lungen - und
Nierenleiden, sowie bei Wassersucht ,
Harn - und Blosenbeschwerden .

Solcher ist am Montag unk
Dienstag zum letzten Mal auf
dem Wocheumarkt in Karls¬
ruhe zu haben. Stand bei der Uhr .
Topf mitbringen.

G. Bader von Auendorf ,
O -- A . Göppingen.

Pianino , aus der rühmlichst
bekannten Hofpianinofortefabrik
C. Günther L Söhne , vormals
Kann L Günther , sehr wenig
gespielt , ist unter lOjährigei
Garantie billig zu verkaufen.

Das Instrument hat einen
prachtvollen , edlen Ton und ist
von gediegenster Construktion.

H » i»8
Musikalienhandlung .

Karlsruhe , Telephon 487 ,
R o n d e l l p l a tz.

Käsige,
größte Auswahl , Lu -
cullus , Ameiseneier, echte
Karzer AoNer verkaufe
billigst

Sauvtstr . 72 III .

Milch - Gesuch .
40 Liter gute Milch sofort ge¬

sucht. Pünktliche Zahlung zugesichert .
Offerten an die Exp. d. BI.



Bis Weihnachten bleiben meine Lokalitäten an
Sonntagen bis - Uhr geöffnet.

üilsx klsllsr
.

lluriacli
.

Hauptstraße 32Löwenapotheke

Ich garantire
für gute Hualitäten und

tadellose Arbeit.

'k'M

Größtes Spezial Geschäft
für

ÜSrrSI » L ZLlSMß - SSSlLSvIÄVS ' .
M LLIIL^o LZror Losßv L^roLss . ^

Wein Atelier für Anfertigung nach Maß
hat in kurzer Zeit die größte Anerkennung gefunden und garantire für tadelloses

Pasten und beste Schneiderarbeit .

pr « « ipt mi «I NIIIlK .
Aus Wunsch Vklde« Kikiduugsßücke hemilch gerkisizt .

"Wg



Samstag de« 7 . Dezember
findet Abends von 1,9 Uhr ab im
Vereinsloksl bei Kamerad Graf

Woncltsverscrrnml '
urrg

statt . Bereinsbeiträge können hier¬
bei entrichtet werden . Um 9 Uhr
wird unter den Anwesenden ein
Gegenstand unentgeltlich ausgeloost .

Der Vorstand .

Giniglmz .
Der Ortsverein des Evangel . ^

Bundes wird am Sonntag den
S . Dezember , Abends 8 Uhr , in
den Sälen der Karlsburg unter
Mitwirkung des evangel . Kirchen¬
gesangvereins einen

Jamilienabeud
«Halten , bei welchem Herr Stadt¬
vikar Herrigel von Karlsruhe einen
Vortrag über „ Deutsche Pilger¬
fahrten nach Palästina " halten
wird . Die Mitglieder des Evangel .
Bundes , die Mitglieder der übrigen
evangel . Vereine , sowie alle Freunde
der Sache des Evangel . Bundes
werden hiezu freundlichst ein -
geladen .

Eintrittsgeld wird nicht erhoben ,
dagegen wird Gelegenheit gegeben
zu freiwilligen Gaben zur Deckung
der Kosten .

Der Vorstand : Specht . Stadtpfr .

Wjlikimttin DsilM.
Sonntag den 8. Dezember ,

Abends 8 Uhr , wird auf viel¬
seitiges Verlangen im Gasthaus ^
zur Krone wiederholt :

'

Rosa » sn Tannenbrrrg ,
Drama in 5 Aufzügen .

Eintrittspreis : Refervirte Plätze
80 H , die übrigen Plätze 50
Kinder zahlen die Hälfte .

Vorverkauf von Eintrittskarten
bei Herrn Kaufmann Mühl am
Marttplatz .

Zu zahlreicher Betheiligung
ladet ein

Der Vorstand .

.Iorä .2,2 ., mmlr llssk km,
W » , Lrr« zr , Hauptstraße 28,

empfiehlt als
"

willkommene

WeiHnacHts -Aeschenke
eine reiche Änsrvahl

ttsvvsn - unil llsnisnlcskkvn in den neuesten Facons ,
sowie

ein all « Neuheiten enthaltendes Lager in Ko. ZSeüeltongen auf
Kmaik - Portrait - Artikel

frühzeitig erörie» .

Festhalle in Durlach .
Sonntag den 8 . Dezember Nachmittags 4 Ahr :

6 k088 ö 8 Ztleiok - künrelt
der Kapelle des

1 . Wadischen Aeld-Srtillerie-Hlegiments Ar . 14.
Leitung : König ! . Musikdir . » .

unter Mitwirkung der
Aistou-Airtuostn Aräulein Sopkes Snsnckvn und des

Iylophon -Birtnosen Kerrn Svkmickllee .
L . -LO

ANilicrikbML St . Kakbani
Dütlach .

Sonntag den 8 . d. Mts .,
« bends 8 Uhr :

Marbara -Ieier
im Saale der Brauerei Walz ,
wozu unsere werthen Kameraden
mit Familienangehörigen freundl .
eingeladen sind .

_ Der Vorstan d.
Arbeiter Gesangverein

Harmonie Durlach .
Sonntag den 8 . Dezember ,

Abends von 7 Uhr ad :

Jamilienaberrd
im Darmstädter Hof .

Hierzu sind die werthen Mit¬
glieder mit Familienangehörigen
freundlichst eingeladen .

Der Borstand .

Deutsche KoloaialgMchast,
Äbtheilang Darlach .

Auf Wunsch wird die Mit¬
gliederversammlung für De¬
zember verlegt auf Donnerstag de»
12. Zezemver 1991 » Abends
Au Nhr , Lokal ( Karlsburg ),
Nebenzimmer .

Die Mitglieder und Freunde der
Sache sind Ungeladen .

Der Vorstand .

Brauerei zum rothen Löwen.
Unlerzeichneter empfiehlt am Sonntag : Meß - und Kasenörate «

mit Andel» , sowie eine ausgewählte ASendplatte , ferner einen aus¬
gezeichneten Stoff Löwenörä « , wozu freundlichst einladet

_ Friedrich Maunherz , Weh gev unö Wivih .

Zu WeiHnachts -Keschenken
empfehle ich :

Herren - L Damenschirme , Stocke , Hfeifen ,
Vanerntische , Nipptische , illeider - L Garderobeständer ,

BAcherg «stelle,Ha » sapotheken,Sticktrommeln,Aüchenkonsslen ,
sowie die beliebten Triumph - L Vrillantstühle .

_ HV . Adkerstraße 4.
Die schönsten , praktischsten » nd beliebtesten

Weißnachis - Keschenke
reichste Auswahl , geschmackvolle Ausführung , billigste Preise "MG

empfiehlt

Delikatessen ,
Ha rrptst ratze ly , Telephon Ar . LNk .

Zu Weihnachts - Geschenken
empfehle zu besonders ermäßigten Preisen : Schreibtische , Schränke ,
vertiksws , Waschkommoden , Haneelbretter , Etageren etc .

LHIiirv » , Kchvernernreister .
Pfinzstraße 31 .

LlM 8t !lLUM8t3 Nl! vl'
aller Sorten , schon von 50 ^ an , sowie den be
kannten Ständer „ ESlarla " mit
Wasserfüllung , wodurch das frühe Abfallen der
Nadeln verhütet wird , empfiehlt staunend billig

Ott « 8 el » iur «rt , Gisenhand !«ng,
Hauptstraße 48 , neben dem Engel .

eihnachts -Bäckerei
empsthle in feinster und frischer Maare :

Mandeln
Haselnußkerne
Aosmen
Cormthen
Kackhonig
Gries ;ncker

per Pfund 75
60

r, //

u . 85 Pfg.
Pfg.

ferner Citrouat , Orangeat , Vanille , Banillinzncker , Back :
Pulver , sowie sämmtliche Gewürze zu allerbilligsten Preisen.

HL . Bei Wehraönahme bedeutend Silliger .

Areiw . Feuerwehr Durlach.
ekcrnntmacHung .

Kommenden Montag ,
den9 .Dezember ,Abends
präzis 8 Uhr beginnend ,
findet im großen Rath¬
haussaale die ordentliche
Generalversammlung

unseres Korps mit darauffolgender
Neuwahl des I . und II . Kom¬
mandanten statt .

Die Tagesordnung richtet sich
nach Absatz Xl . H 34 des Statuts
und wird pünktliches und voll¬
zähliges Erscheinen sämrntlicher
aktiven Mitglieder erwartet .

Anzug : Dienstrock und Mütze .
Unentschuldigtes Fehlen wird

mit 50 ^ bestraft und sind etwaige
Entschuldigungen schriftlich beim
Kommando einzureichen .

Der Berwaltungsrath :
Karl Preiß .

Herrn . Bull .

Kreiw. Feuerwehr Durlach .
Mekcrnntnrcrchung .

Am Donnerstag den
1(2 . Dezember , Abends
von 8 — 9 Uhr , finden die

Führer- Mahlen
sämrntlicher 6 Züge gleich¬
zeitig im großen Rath¬

haussaale statt .
Die Mitglieder werden hiezu

kameradschaftlichst eingeladen und
wird vollzähliges Erscheinen er¬
wartet .

Anzug : Dienstrock und Mütze .
Zer Verrvattungsrath :

Karl Preiß .

_ Herrn . Bull .

LAlsrverdLkä vurlaek .
Der Verband der Maler und

verw . Berufsgenoffen feiert am
Sonntag , 8. Dezember , Abends
6 Uhr beginnend , in den Räumen
des „ Rothen Löwens " seine
Weihnachtsfeier , wozu Freunde,
Gönner und Stammgäste freundl .
einladet Der Vorstand .

Gvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein.

Montag den S. Dezember ,
Abends 8 Uhr :

Wonatsverfarrrrnlung
im Vereinszrmmer . Die Wichtig¬
keit der Tagesordnung erfordert
vollzähliges Erscheinen der Mit¬
glieder . _ Zer 2 . Vorstand .

Sonntag :

kebaeköne
Schweinsknöchel ,

Hans Hratrvnrste .
Hasenbraten und -Hlagout .

OLII Kowenbrii« .
« k»,ltt « ^Dr »ck»nt « erlag van A.D UPS , Durläch .

^
" .

.
.

.
"
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